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Straßenbaumkonzept

Handlungs- und Finanzierungskonzept zum Erhalt und z ur 

nachhaltigen Weiterentwicklung des Straßenbaumbesta ndes in 

Oberhausen

2005 durch den Rat der Stadt in Auftrag gegeben

2006 begonnen

2013 Sachstandsbericht und Empfehlungen

zum weiteren Vorgehen

Straßenbaumkonzept
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Historie:

• Als Ersatz für verlorene Natur wurden seit der Industrialisierung im 
19. Jahrhundert in den Städten des Ruhrgebiets Alleen und Parks 
angelegt. In Oberhausen erfolgte dies zu Beginn des 20. Jahrhunderts.

• Gepflanzt wurden damals vorwiegend industrieharte Bäume

• Nach dem 2. Weltkrieg schnellwachsende Bäume

Aktueller Baumbestand:

• Etwa 23.000 Straßenbäume (davon ca. 30 % Platanen) und hoher Anteil 
alter Bäume
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Oberhausener Straßenbaumbestand im interkommunalen Vergleich

Stadt Anzahl der  
Straßenbäume 

Stadt Straßenbäume pro 
km 2 Stadtfläche 

Stadt Straßenbäume je  
1000 Einwohner 

A  100.000 A  322 K  191 

B  54.000 Oberhausen   286 E  154 

C  48.908 B  249 H  107 

D  44.000 F  199 G  104 

E  43.013 H  184 Oberhausen   104 

F  40.570 G  184 C  99 

G  27.000 J  180 B  94 

H  25.400 C  164 I  93 

Oberhausen   23.000 E  142 D  93 

I  18.894 D  134 J  87 

J  17.628 I  118 A  79 

K  15.000 K  101 F  78 

L  15.000 L  74 L  55 
      

Quelle:  Interkommunaler Erfahrungsaustausch, Stand  2002 im Rahmen der  
 Fachkommission Umwelt des deutschen Städtetages.   

Teilnehmerstädte in alphabetischer Reihenfolge (die  Buchstaben entsprechen nicht dieser alphabetischen  Reihenfolge!): 
Augsburg, Dessau, Dresden, Düsseldorf, Hagen, Hanno ver, Krefeld, Leipzig, Mainz, München, Münster, Obe rhausen, Wiesbaden.  
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Vitalitätsverluste, 
Zivilisationsschäden als
wachsende 
Herausforderung
Baumartenauswahl früher und heute

Vitalitätsverluste und standortbedingte 
frühzeitige Vergreisung
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Uhlandstr.
Schäden an Bäumen 

und durch Bäume
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stadt

Oberhausen

Dezernat 2
B ü r g e r s e r v i c e ,  ö f f e n t l .  O r d n u n g ,  U m w e l t

A l l e e n k o n z e p t   
O b e r h a u s e n

Bereich 2 - 2 Umweltschutz

Bei Neuanlage:
Herstellung eines ausreichenden 

Wurzelraumes und Baumscheibe
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Fraxinus pennsylvanica „Summit“ – Nordamerikanische Rotesche

Foto: 
https://www.lwg.bayern.de/landespflege/urbane
s_gruen/085113/index.php

• Klimabaum

• ist weitgehend resistent 
gegen das 
Eschentriebsterben

• gilt als frosthart, 
stadtklimafest, 
trockenheitstollerant 
und windfest

• daher als Straßenbaum 
im urbanen Raum zu 
empfehlen

Foto: 
http://www.slcgardenwise.com/eplant.php?plantnu
m=24668&return=l1_aF
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2005/2006 
• Beginn des „Alleenkonzepts“ zum Erhalt und zur 

nachhaltigen Entwicklung des 
Straßenbaumbestandes in Oberhausen

• Priorisiert wurden in zwei Stufen 22 Straßen mit 
insgesamt über 1200 auszutauschenden = zu 
fällenden Bäumen.
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2013
Zwischenergebnis und Modifizierung 

• Von 2006 bis 2013 wurden 176 Bäume entnommen

• In der Bestandsaufnahme 2013 wurde auch deutlich, dass 
zwischen 2006 und Berichtsjahr weitergehende 
Schädigungen (Pilzbefall, Stammmorschungen etc.) im 
Straßenbaumbestand festgestellt wurden 

Neue Priorisierung erforderlich !
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2014
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seit 2015
• Der Sturm „ELA“ an Pfingstmontag 2014 hat deutlich gezeigt, dass zur 

Erhaltung eines vitalen Straßenbaumbestandes das bisherige Konzept 
weitergeführt und nach Möglichkeit beschleunigt werden sollte.

• Flächendeckende Ermittlung des Straßenbaumbestandes durch OGM 
und Fachverwaltung in Arbeit
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Auszug aus dem GPA 
Bericht 
…“Positiv ist daher zu bewerten, dass die 
Stadt Oberhausen zurzeit ein 
Straßenbaumkonzept erarbeitet, in dem 
sowohl wirtschaftliche wie ökologische 
Belange Berücksichtigung finden sollen. 
Mit diesem Konzept soll der Baumbestand 
kontinuierlich mit geeigneten Baumarten 
verjüngt werden, um das Stadtbild 
nachhaltig erhalten zu können. Gleichzeitig 
kann dieses Konzept dazu beitragen, die 
begrenzten Haushaltsmittel 
betriebswirtschaftlich einzusetzen.“…
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Resümee :
• Ohne ein strategisches Konzept wird der  alte Straßenbaumbestand in den 

nächsten 20 Jahren abgängig sein.

• Die aktuell bei der Fachverwaltung durchgeführte Erfassung und Priorisierung 
orientiert sich eng an dem Konzept von 2006, 
berücksichtigt aber den Klimawandel und dessen folgen intensiver !

Konsequenzen des Nichthandelns:
• Die kommende Generation hat keine temperaturausgleichenden 

Straßenbäume mehr.

• Die finanzielle  Belastung konzentriert sich auf einen kurzen Zeitraum .
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